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AUS DEN VERBANDEN

Zivilschutzverbände seit Anfang 2008 fusioniert

Eine Stimme fur
den Zivilschutz
Nach dem Zusammenschluss der beiden Organisationen «Schweizerischer

Zivilschutzverband» und «Verband der Schweizerischen Zivilschutzorganisationen»
setzt sich seit Anfang 2008 auf nationaler Ebene noch ein Verband für die

Interessen des Zivilschutzes ein. Jetzt könne man mit vereinten Kräften und

einer gemeinsamen Stimme sprechen, erklärt Walter Donzé, Präsident des neuen
Schweizerischen Zivilschutzverbandes SZSV.

Die Aufgaben des neuen Verbands sind vielfältig und

der SZSV will eine wichtige Rolle im Interesse des

Zivilschutzes spielen:

• gegenüber Politik und Verwaltung auf den Stufen

Bund, Kanton und Gemeinde

• in der Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen

des Bevölkerungsschutzes
• zu Gunsten der Angehörigen des Zivilschutzes und

ihrer Interessen

• in der Öffentlichkeitsarbeit über den Zivilschutz und in

der politischen Meinungsbildung
• in der Beratung und Unterstützung der

Zivilschutzorganisationen

• in der Aus- und Weiterbildung der Schutzdienst-

leistenden

«Damit leistet der Schweizerische Zivilschutzverband

einen unerlässlichen Beitrag zur Akzeptanz des

Zivilschutzes in der Öffentlichkeit, für eine optimale

Zusammenarbeit zu Gunsten der Bevölkerung und zur politischen

Begleitung und Weiterentwicklung des

Bevölkerungsschutzes», führt Nationalrat Walter Donzé aus.

Neue Website
Aufgrund der finanziellen Situation arbeitet die Verbandsleitung

im Milizsystem. Die Zeitschrift «Action» wurde

auf Ende 2007 eingestellt, ein Mitglieder-Bulletin als

Ersatz ist angestrebt. Der Verband setzt nun insbesondere

auf seine im Mai 2008 neu aufgeschaltete Website.

te.

Nationalrat Walter Donzé, Präsident des neuen
Schweizerischen Zivilschutzverbandes SZSV.

Mitglieder des Verbandes

sind - und können werden

- kantonale und regionale

Zivilschutzverbände

(politisch-strategische

Ebene), Zivilschutzorganisationen

(praktischoperative

Ebene),

Körperschaften des öffentlichen
und privaten Rechts sowie
Einzel- und Ehrenmitglieder.

«Eines Tages wird die

Mitgliedschaft sämtlicher
ZSO beim SZSV so selbstverständlich sein wie diejenige
der Feuerwehren beim SFV», erklärt Präsident Walter
Donzé.

Mehr Informationen unter www.szsv-fspc.ch

Köpfe im neuen SZSV

• Präsident: Walter Donzé, Nationalrat
• Vizepräsidenten: Jean-Charles Dédo, Franco Giori, Marc-André Marchand

• Sekretär: Hans Jürg Munger
• Finanzverantwortlicher: Stephan Eng

• Vorstandsmitglied: Alfred Vogt
• Vorsitz PR-Kommission: Thérèse Isenschmid

• Techn. Kommission: Martin Erb, Gunnar Henning

• Kontakte zu Organisationen: Jean-Charles Dédo

• Regionsvertreter Nordwestschweiz (BE, AG, BL, BS, SO): Franco Giori

• Regionsvertreter Ostschweiz (ZH, AI, AR, GR, SG, SH, TG): Claude Anet
• Regionsvertreter Innerschweiz (LU, GL, NW, OW, SZ, UR, ZG): Werner Fischer

• Regionsvertreter Suisse latine (FR, GE, JU, NE, TI, VD, VS): Marc-André Marchand

• Vertreter BABS: Christoph Flury
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